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Sehr geehrter ALIBRE DESIGN – Anwender

Besten Dank, dass Sie sich für Alibre Design interessieren. Dieses
Tutorial soll Ihnen als einfachen Einstieg in die Bedienung und
Funktionsweise dieses modernen CAD-Programms dienen. Wir
haben uns bemüht, ein einfaches und mit vielen Bildern
versehenes Tutorial zu erstellen. Möglichst wenig Text, dafür um
so mehr visuelles Feedback vom Programm. Zu beginn des
Tutorials sind jedoch einige wichtige und eher textlastige CAD-
Informationen enthalten.

Wenn Sie Erfahrungen mit einem anderen CAD-System haben und somit das erste Mal
mit Alibre Design in Kontakt kommen, ist es wichtig zu wissen, dass nicht mehr mit
Endpunkten, Schnittpunkten, Mittelpunkten oder Tangentenpunkten, sondern mit
Beziehungen - oder so genannten Constraints - gearbeitet wird.

Dies sind zwei unterschiedliche Begriffe, aber sie haben eines gemeinsam: Man
definiert eine intelligente, geometrische Beziehung, die immer - oder zumindest
solange wie der Konstrukteur es wünscht - erhalten bleibt, auch wenn die Skizze
verändert werden sollte. Eine tangentiale Beziehung zwischen einem Bogen und einer
Linie bleibt auch bei einer Verschiebung der Linie oder des Bogens immer tangential
erhalten.

  

„Mit Alibre Design haben wir ein leistungsfähiges und in seiner Preisklasse
einmaliges CAD-Programm erworben, das den Vergleich auch mit deutlich teureren
Systemen nicht scheuen muss.“

Nun wünsche ich Ihnen viel Vergnügen beim Lesen und Ausprobieren.  

Mit freundlichen Grüssen

CADTEC Schweiz GmbH

www.cadtec.ch

www.alibre.ch

PS: Auf den letzten Seiten finden Sie einige mit Alibre Design erstellte Konstruktionen.
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1. Vorwort

Alibre Design wurde von Anfang an speziell für das Betriebssystem Windows
entwickelt - die Bedienung über Menüs und Symbolleisten entspricht daher dem von
Microsoft gesetzten Standard. Zusätzlich ist über die rechte Maustaste stets ein
Kontextmenü aufrufbar, welches die in der jeweiligen Situation wahrscheinlichsten
Befehle anzeigt. Vor allem bei geübten Benutzern ist dieses Kontextmenü wohl der
schnellste Weg und erspart unnötige Mausbewegungen! In Alibre Design ist auch der
Design ExplorerTM (Feature Tree) kontextsensitiv und bietet - je nachdem ob ein Teil,
eine Baugruppe oder eine Zeichnung dargestellt wird - unterschiedliche Funktionen an.

Auch die Tastatur-Hotkeys ermöglichen für geübte Benutzer schnelleres Arbeiten als
per Mausklick auf die Symbole. Neben dem allgemeinen, in fast allen Windows-
programmen üblichen Standard, sind weitere Hotkeys im folgenden Tutotial
beschrieben.

Weiters ist wichtig zu wissen, dass dieses Handbuch seit Version 6 gepflegt und weiter
entwickelt wird. Es kann deshalb vorkommen, dass möglicherweise an einigen, wenigen
Stellen nicht die aller aktuellsten Menubezeichnungen bzw. Screenshots eingepflegt
sind. Wir haben aber immer Acht gegeben, dass die Beispiele, in der aktuellsten
Version nachvollziehbar und keine grösseren Abweichungen zur Software vorhanden
sind.

1.1. Bemerkungen zur Installation  

Mit dem Erscheinen der Version 11 wurde das bis dahin bestehende PDM-Repository
aus der Version entfernt und durch ein komplett neues und sehr leistungsfähiges PDM-
Alibre Vault ersetzt.  Installieren Sie zuerst Alibre Design und danach Alibre Vault.

1.2. Schnittstellenfunktionalität

Soll ein 3D-CAD-Modell durchgehend zur Produktentwicklung in einem Unternehmen
verwendet werden, ist die Frage der Schnittstellenfunktionalität ein sehr wichtiger
Punkt. Gerade hier hatten in der Vergangenheit einige klassische Systeme deutliche
Schwächen zu verzeichnen, und selbst in der heutigen Situation ist in diesem Bereich
noch einiges an Anstrengungen seitens der Systemhersteller gefragt. Der Austausch
von Daten lässt sich in zwei grosse Kategorien unterteilen. 

Einerseits besteht innerbetrieblich die Notwendigkeit, aus dem eigentlichen
Konstruktionsprogramm Informationen weiterzugeben. Solche Informationen können

- 9 -



Zeichnungen und Ansichten in elektronischer Form sein, die mittels Textverarbeitung
weiterverwendet werden können. Gerade in diesem Fall weiss ich aus eigener
Erfahrung, wieviel Zeit und Nerven es mitunter kosten kann, bis man für den Vertrieb
oder einen Projektleiter CAD-Informationen für die Textverarbeitung aufbereitet hat.

Die zweite Kategorie ist der Datenaustausch mit Kunden oder Lieferanten. Erstere
benötigen - sofern sie in 3D arbeiten – Geometriedaten für die weitere Verwertung.
Letztere sollen mit Hilfe von Konstruktionsdaten Teile und Baugruppen herstellen, die
in den eigenen Produkten verbaut werden. Für diese Zwecke gibt es mittlerweile eine
Anzahl von 3D-Schnittstellen. Als wichtigste Vertreter für neutrale Schnittstellen seien
hier IGES, STEP, STL und VDAFS genannt. In der 2D-Welt sind DXF- und DWG-
Schnittstellen sehr verbreitet. Daneben gibt es noch einige Dutzend weitere
Datenschnittstellen, die für verschiedene spezielle Anwendungsfälle entwickelt wurden.

Betrachtet man beispielsweise die IGES-Schnittstellen mehrerer CAD-Systeme, so
stellt man fest, dass die Qualität der jeweiligen Ausprägung von System zu System
sehr unterschiedlich ist. Gerade davon hängt jedoch die erfolgreiche Übermittlung von
Geometrieinfonmationen ab. Bei einigen älteren Systemen ist die Genauigkeit der
Flächeninformationen nicht sehr hoch. Das hat beispielsweise zur Folge, dass in
Systemen mit dem ACIS- oder Parasolid-Kern Probleme mit solchen Daten auftreten
können, weil gerade diese Kerne sehr genau arbeiten. Sind die Informationen über die
Linien und Kurven, mit denen die Einzelflächen definiert werden zu ungenau,
entstehen beim Zusammensetzen dieser Einzelflächen Fehler und es kann vom Kern
kein geschlossener Körper erzeugt werden. In diesem Fall ist die Geometriedarstellung
fehlerhaft und es kann keine Materialinformation hinterlegt werden. Im Formenbau sind
solche fehlerhaften Geometrien besonders ärgerlich, weil diese, ohne teilweise
aufwändige Nachbearbeitung, nicht zum automatischen Erzeugen von Formnestern
weiterverwendet werden können.

Leider hat man als CAD-Anwender das Gefühl, dass gerade die Notwendigkeit,
Standards einzuhalten bei bestimmten CAD-Anbietern nicht die oberste Priorität hat.
Deshalb ist bei der Auswahl eines CAD-Systems gerade auf diesen Punkt besonderen
Wert zu legen. 
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2. ERSTER   KONTAKT

2.1. Arbeitsbereich

Der Arbeitsbereich von Alibre Design gliedert sich wie folgt: 

Oben am Bildschirmrand befinden sich die Buttonleisten mit den wichtigsten
Funktionen für den schnellen Zugriff. In den Pulldownmenüs stehen noch weitere
Funktionen zu Verfügung.

Der Design ExplorerTM wird immer auf der linken Seite angezeigt (der Design Explorer

wird in anderen CAD-Programmen auch als Historienbaum, Feature Tree, Feature ManagerTM

oder Feature Baum bezeichnet). Der Design Explorer ist ein ganz wesentlicher
Bestandteil in Bezug auf die Konstruktions- und Änderungshistorie jeder Zeichnung.
Der Konstrukteur hat zu jedem Zeitpunkt seiner Arbeit den vollen Überblick und Zugriff
auf alle Features, Bauteile und Baugruppen.

Auf der rechten Seite liegen die effektiven Konstruktionsfunktionen. Dieses Menü
wechselt je nach Verwendungszweck wenn man sich im Blech-, Baugruppen oder 2D-
Zeichnungsmodus befindet.

- 11 -

Der Alibre-Arbeitsbereich beim Start im Teilemodus.

<- Pulldownmenüs

<- Design Explorer

3D Konstruktions- 
und Skizzenbereich

<- Statuszeile

2D-Skizzenfunktionen ->
3D-Volumenfunktionen -->

Toolbar ->



In der untersten (grauen) Bereichszeile befindet sich die Statuszeile. Diese liefert dem
Konstrukteur immer ein Feedback über eine Funktionsbeschreibung oder einen
aktuellen Funktionsstatus.

Im Zentrum befindet sich der Konstruktionsbereich.

Im Konstruktionsbereich wird das Koordinatensystem und die standardmässige
Arbeitsebene (XY) angezeigt. Mit den Buttons wird die
Konstruktionsansicht entsprechend angepasst.

Die Konstruktionsebene kann durch einfaches „Anfahren“ der verschiedenen Ebenen
gewechselt werden. Im Design Explorer wird einerseits die aktuelle
Konstruktionsebene grau hinterlegt und andererseits angefahrene Ebenen fett
hervorgehoben. Das anklicken einer neuen Ebene aktiviert diese als neue
Konstruktionsebene.  

* Die Toolbars können angepasst werden. Klicken Sie mit der RMT in der Toolbar und
ein Einstellungsdialog wird angezeigt. Am besten alles einschalten.
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Die obige Ansicht (Isometrisch) zeigt alle Arbeitsebenen an.

Isometrische 
Darstellung *



2.2. Begiffsdefinitionen

Die in diesem Tutorial gebrauchten Fachbegriffe und Definitionen möchte ich an dieser
Stelle kurz beschreiben. Zur besseren Verständlichkeit von den Begriffen: Flächen,
Kanten und Ecken sowie Arbeitsebenen, Achsen und Ursprunkspunkt habe ich
eine Grafik erstellt, in der diese Elemente entsprechend markiert sind:

Tipp 1: 

Es können nur Elemente ausgewählt werden, die der eingestellten
Filtereinstellung entsprechen.

Hier sind dies Flächen, Kanten und Ecken.

Tipp 2: Durch das Halten der [Shift]-Taste können auch mehrere
Elemente ausgewählt werden.

Durch drücken der rechten Maustaste (RMT) haben Sie Zugriff auf die wichtigsten
Funktionen wie: Fasen, Runden, Formschräge, Ebene einfügen etc.

Info: LMT = Linke Maustaste   |   RMT = Rechte Maustaste
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Achse

Ecke

Fläche

Kante

(Arbeits)Ebene

(Bohrungs-)
Feature



2.3. Mehrfach-Ansichten  

Der Arbeitsbereich von Alibre Design
kann in mehrere Bereiche geteilt
werden. In jedem Bereich können
beliebige Einstellungen in Bezug auf
die Visualisierung oder Bearbeitung
vorgenommen werden. Sobald in
einem Fenster eine Änderung
vorgenommen wird, reagieren die
anderen Ansichten umgehend und
bringen sich automatisch auf den aktuellen Stand.

Das Arbeitsfenster kann entsprechend den Vorgaben geteilt werden. „Kein“ aktiviert
wieder den ganzen Arbeitsbereich als EIN Fenster.

Um ein Arbeitsfenster zu aktivieren, klicken Sie irgendwo innerhalb dieses Bereiches.
Ein kleiner roter Pfeil wird in der rechten oberen Ecke des aktiven Arbeitsfensters
eingeblendet:
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In bis zu vier Fenstern können unterschiedliche Ansichten visualisiert werden.




















































































































































































































































































































